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Vorjahres-Zweite Sunna Kuhn 
mit 48:34 Minuten vor Nele 
Stökle (50:52) und Melanie 
Jung (52:23) ganz vorn. Der 
„Goldene Schuh“ bei den Ju-
gendlichen männlich ging an 
Adrian Otto (44:58) vor Ra-
phael Graumann (48:41) und 
David Messmer (48:52), bei 
den Mädchen an Greta Schmid 
(55:38) vor Martje Liem 
(1:00:38) und Marta Dippel 
(1:04:24).

Bei den Schülern bestätigte 
Max Scholze (45:06) vor Jan 
Vosseler (52:25) und Leo Rapp 
(56:42) seinen Vorjahres-Sieg. 
Annabelle Pohl erreichte mit 
57:36 Minuten konkurrenzlos 
eine gute Zeit. Eine Besonder-
heit beim „Laien Man“ sind die 
Stafetten, bei denen bis zu drei 

Sportler in den einzelnen Dis-
ziplinen starten und jeweils 
ihre Stärken ausspielen kön-
nen.

Die „Bähringer Wildsaue“ 
aus Riedböhringen gingen mit 
sechs Mannschaften an den 
Start. So belegten sie mit Team 
2 (Bonnie Büns, Dario Bühler 
und Stefanie Bühler) und Team 
1 (Lenya, Dana und Mats Ho-
nold) beide Plätze bei den 
Schülern und holten mit 
Mannschaft 4 (Amy Kerek, 
Mike Huber und Mario Büns) 
den „Goldenen Schuh“ bei den 
Jugendlichen.

Bei den Erwachsenen ging 
Platz 4 an Team 6 (Janina Meil-
hammer, Bernard Kerek und 
Ian Kerek), Platz 5 an Patricia 
Meilhammer, Uwe Fosseler 
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Donaueschingen. Experti-
menell wird es im KulturBahn-
hof (KuBa) am Freitag, 10. und 
Samstag, 11. Juli. Jeweils um 
20.30 Uhr bringt das Chaos-
Theater Oropax dort seine 
Show auf die Bühne. Die bei-
den Extremkomiker mischen 
die neuesten Ideen mit noch 
nie dagewesenen, noch neu-
eren Einfällen. Das Mischungs-
verhältnis liegt dabei bei 70 zu 
58, schreibt der KuBa in einer 
Ankündigung zum Auftritt. Der 
schmale Grat zwischen Abla-
chen und tiefer Peinlichkeit ist 
demnach genau so ge-
wollt. Der Weg der Fantasie ist 
gepflastert mit Lachtränen und 
es bleiben sämtliche Regeln 
des Alltags auf der Strecke. Der 
Eintritt kostet 20 Euro, ermä-
ßigt 18 Euro.

Dieses Duo wandert 
auf schmalen Grat

Hüfingen. Die Trachtengrup-
pe Fürstenberg lädt am Sams-
tag, 4. Juli, zur traditionellen 
Radsternfahrt auf den Fürsten-
berg ein.  Alle, die diese sportli-
chen Herausforderungen in 
Angriff nehmen möchten, sind 
willkommen. Für das leibliche 
Wohl ist  gesorgt.

Radsternfahrt der 
Trachtengruppe

Bräunlingen. Auf der Kreis-
straße 5740, zwischen Bräun-
lingen und der Kreuzung zur 
Kreisstraße 5737, ist es am 
Donnerstagmittag, 25. Juni, zu 
einem Unfall gekommen, bei 
dem eine Person schwer ver-
letzt wurde. Gegen 12.30 Uhr 
war laut Polizei ein 20-jähriger 
Fahrer eines Ford Explorer von 
Bräunlingen kommend in Rich-
tung Eisenach unterwegs. Als 
ihm im Bereich einer Linkskur-
ve nach seinen Angaben ein 
Motorrad entgegenkam, muss-
te er nach rechts ausweichen. 
Hierbei geriet er ins Bankett 
und in den Straßengraben. Im 
weiteren Verlauf prallte der 
Ford an eine asphaltierte Über-
querung des Grabens, worauf-
hin sich das Fahrzeug über-
schlug und auf dem Dach lie-
gend zum Stehen kam. Der 
unbekannte Motorradfahrer 
entfernte sich unerlaubt von 
der Unfallstelle, schreibt die 
Polizei weiter. Der junge Mann 
verletzte sich bei dem Unfall 
schwer. Der bei dem Unfall 
entstandene Gesamtsachscha-
den beläuft sich auf rund 
40.000 Euro. Der  Verkehrs-
dienst Mühlhausen-Ehingen 
bittet unter, Telefon 
07733/9 96 00, um Zeugenhin-
weise.

Polizei sucht 
Motorradfahrer

Hüfingen. Wer sich kostenlos 
und neutral zu barrierefreiem 
Wohnen, zur Pflege und Versor-
gung informieren möchte, 
kann sich am Donnerstag, 2. 
Juli,durch die Mitarbeiterinnen 
der Beratungsstelle Alter und 
Technik und des Pflegestütz-
punktes in einem persönlichen 
Gespräch beraten lassen. Die 
Sprechstunde findet von 14 bis 
16 Uhr im Rathaus in Hüfingen 
statt. Eine Terminvereinbarung 
ist erforderlich, Telefon: 
07721/9 13 70 74.

Kostenlose 
Sprechstunde

Hüfingen. Die Siedlergemein-
schaft veranstaltet am Don-
nerstag, 2. Juli, ab 17 Uhr, den 
vierten Hock beim kleinen 
Festplatz. Auf die Besucher 
warten Grill- und Currywürste, 
Steckwecken, knusprige Pom-
mes sowie ein frischer Salattel-
ler mit Mozzarella-Sticks.

Hock geht in die 
vierte Ausgabe

Hüfingen. Der Gemeinderat 
Hüfingen tagt am Donnerstag, 
2. Juli, um 18.30 Uhr. Tagesord-
nungspunkte sind unter ande-
rem die Neufassung der Sat-
zung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit der 
Stadt Hüfingen. Bereits um 
18.20 Uhr beginnt die Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt 
und Technik.

Ausschuss und 
Gemeinderat tagen

            Hüfingen. Die Kita Felix in 
Hüfingen blickt mittlerweile 
auf zwei Jahrzehnte Arbeit in 
der frühkindlichen Bildung zu-
rück und hat diesen besonde-
ren Meilenstein jüngst ent-
sprechend gewürdigt.

Unter den Gästen dabei war, 
laut einer Mitteilung der Kita, 
auch der Bundestagsabgeord-
nete Thorsten Frei. 

Der ehemalige Oberbürger-
meister von Donaueschingen 
erinnerte an die Anfänge vor 20 
Jahren. Damals wurde die Kita 
Felix als erste Kinderkrippe im 
Städtedreieck Hüfingen, 
Bräunlingen und Donau-
eschingen als interkommuna-
les Projekt eröffnet.

Einen sehr persönlichen 

Beitrag leisteten Alexander 
Trieschmann, Geschäftsfüh-
rung Mariahof und Michael Se-
ckinger, Bereichsleitung Ma-
riahof. Mit einem eigens getex-
teten Lied, „Wo man singt, da 
wird es heller“, bedankten sie 
sich auf musikalische Weise 
beim Team der Kita Felix.

Ein weiterer Höhepunkt war 
laut der Mitteilung die erneute 
Carusos-Zertifizierung. Diese 
wurde von Josef Herdner, Präsi-
dent vom Schwarzwald-Baar-
Chorverband, überreicht. 
Georg Huber, Fachberater von 
Carusos, verdeutlichte in sei-
nen Worten die Bedeutung des 
Singens in der kindlichen Ent-
wicklung und verglich es mit 
dem Säen von Samen, deren 

Früchte oft erst später sichtbar 
werden. Das Carusos-Konzept 
steht für qualitätsvolles Singen 
im Alltag – mit täglichen Lie-
dern in kindgerechter Tonhöhe 
und dem Verständnis von Sin-
gen als ganzheitlichem Bil-
dungsprozess.

Im Anschluss ging der Steh-
empfang im Felix-Garten in 
einen Tag der offenen Tür über. 
Ehemalige, Interessierte und 

Familien nutzten die Gelegen-
heit, die Einrichtung zu besich-
tigen, Erinnerungen auszutau-
schen und bei Kaffee und Ku-
chen miteinander ins Gespräch 
zu kommen.

Den feierlichen Abschluss 
gestaltete Pfarrer Fabian 
Schneider, der im gemeinsa-
men Abschlusskreis den Segen 
für die Kinder, das Team und die 
Einrichtung sprach.

Kita Felix feiert ihr 20-jähriges Bestehen
Die Kita Felix ist die erste Kinderkrippe im 
Städtedreieck gewesen. Bei der Feier erfolgte die 
Carusos-Rezertifizierung.

               Feiern den 20. Geburtstag der Kita Felix: Das  Team der  Kita Felix in 
grünen Shirts zusammen mit geladenen Gästen (von links): Josef 
Herdner, Birgit Schaer, Michael Seckinger, Georg Huber, Thorsten 
Frei, Joachim Bucher, Hubert Romer, Severin Graf, Horst Vetter und 
Alexander Trieschmann.                              Foto: Mariahof Jugendhilfe/Kindertagesstätte Felix                           

Simon Graumann kommt als Erster aus dem Wasser. Diesen Vor-
sprung kann er schließlich ins Ziel retten.

Sie sind die Schnellsten: In einem Kopf-an-Kopf-Rennen behält Si-
mon Graumann (links) die Oberhand vor Erik Küppers.

Aus dem Wasser geht es für die Teilnehmer des „Laien Man“ auf die 
Fahrräder.

Benedikt Geiger bewältigt die 12,1 Kilometer Radstrecke mit 
einem Einrad.

und Armin Fleig sowie Platz 8 
an Team 3 (Marion und Thors-
ten Honold). Ganz vorn hin-
gegen war das Team „Es hat ge-
klappt“ (Christine Reichstein, 
Marcel Golec und Matthias Go-
lec) in einer Zeit von 46:21 Mi-
nuten vor „Spritz & Pace“ (Ber-
nardette Gut, Emilie Wernet 
und Jacqueline Beger) und 
„The Welvert’s Family“ (Tho-

mas Hock, Jeremy und Manue-
la Bohnert).

„Wir waren überrascht, dass 
bei diesem Wetter so viele teil-
genommen haben und sind 
froh, dass alle heil ins Ziel ge-
kommen sind und keine Hitze-
schäden erlitten. So war es ein 
gelungenes Rennen“, bilan-
zierte Sebastian Köpfler, Vor-
sitzender der Gruppe 84.

Die Veranstaltung

Der „Laien Man“ ist ein Triath-
lon für Hobbysportler rund um 
den Kirnbergsee. Nach einem 
Massenstart werden 350 Meter 
in einer Dreieckstrecke im See 
geschwommen. Die Radstre-
cke läuft auf 12,1 Kilometern 
über Schotter- und Teerstra-

ßen, teilweise über normale 
Verkehrswege. Abschluss ist 
die Laufstrecke mit 2,6 Kilome-
tern. Die Veranstaltung wurde 
im Jahr 2002 von der Gemein-
deratsfraktion der unabhängi-
gen „Gruppe 84“ ins Leben ge-
rufen.

n Von Lutz Rademacher

Bräunlingen.  Es war die 
zweithöchste Teilnehmerzahl 
seit Bestehen des „Laien Man“. 
Und das trotz tropischer Tem-
peraturen. Zunächst sah es gar 
nicht danach aus, denn von 130 
Anmeldungen erfolgten 41 
erst kurz vor dem Start des von 
der „Gruppe 84“ zum 23. Mal 
veranstalteten Amateur-Tri-
athlons am Kirnbergsee.

Diese Entwicklung scheint 
ein Phänomen sogenannter 
„Jahrhundertsommer“ zu sein. 
Denn nur 2003 gab es mehr 
Teilnehmer und damals lief es 
genauso. Zahlreiche Zuschau-
er verfolgten das Spektakel.

Nur einer ist dann doch 
nicht gestartet. Der inzwi-
schen 89 Jahre zählende, lang-
jährige älteste „Laien 
Man“-Teilnehmer Martin 
Krauss aus Königsfeld war 
schon angereist, verzichtete 
dann aber noch kurzfristig auf 
den Start. Das Risiko war bei 
dieser Witterung in diesem Al-
ter dann doch zu groß. Im kom-
menden Jahr hofft er auf besse-
re Rahmenbedingungen, um 
als 90-Jähriger wieder anzu-
greifen.

Bereits in der Schwimmdis-
ziplin lieferten sich bei den 
Männern Vorjahres-Sieger 
Ringo Ammann, der mehrfa-
che Laien-Man-Sieger Erik 
Küppers und Newcomer Simon 
Graumann ein Kopf-an-Kopf-
Rennen. Das Endergebnis lau-
tete Graumann (37:20 Minu-
ten) vor Küppers (37:54) und 
Ammann (40:31).

Lokalmatador Julian Köpf-
ler landete in 44:36 Minuten 
auf Platz 9. Benedikt Geiger 
aus Balingen, der dieses Jahr 
zum zweiten Mal mit einem 
Einrad an den Start ging, konn-
te mit 59:40 Minuten ein pas-
sables Rennen hinlegen und 
erreichte Platz 42.

Bei den Frauen stand die 

Triathleten trotzen extremer Hitze
Der „Laien Man“-
Triathlon verzeichnete 
einen großen 
Teilnehmerandrang. 
Der Amateur-
Wettbewerb führt um 
den Kirnbergsee. Die 
„Bähringer Wildsaue“ 
starteten mit sechs 
Teams.
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Die Sieger des „Laien Man“ 2026 mit dem Vorsitzenden der Gruppe 84, Sebastian Köpfler (rechts). Fotos: Lutz Rademacher


